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tende Suppe und in der Folge auch die sich selbst

zubereitende Konserve herzustellen. Speziell im

Camping- und im Einpersonenhaushalt-Be-
reich liegt hiereingewaltigesPotential, das es noch

auszuschöpfen gilt.

Das ist wirklich enorm also, ich muss
schon sagen.

Ganz abgesehen vom technischen Standpunkt, ist

diese Zubereitungsart auch vom Kulinarischen

her ideal — es sollte uns schlussendlich möglich

sein, die optimale Garzeitfürjedes Gerichtfest-

zulegen und sozusagen direkt in die Konserve zu
integrieren. Aber daran arbeiten wir noch.

Aber wie machen Sie das überhaupt — ich
meine, dass es überhaupt warm wird?

Das ist eigentlich ganz einfach. Wir geben den

Nahrungsmitteln einfach Chemikalien zu, welche

beim Kontakt mitLuft reagieren und Wärme

erzeugen. Als ungeeignet erwiesen sich bis anhin

Kalium, Phosphor und Plutonium, da ihre

Rückstände im Essen aufdie Konsumenten eine

unmittelbar letale Wirkung hätten. Wirsindaber

ziemlich optimistisch, innerhalb der nächsten

zwei Jahre zu einer anwendbaren Lösung zu
kommen.

Ja... und diese Suppe?

Kommt in die Sondermüllverbrennung.

Noch eine letzte Frage, Herr Dr. Raubein-

Honigsüss... Essen Sie eigentlich auch selbst
die Produkte, die in Ihrem Labor entwickelt
werden?

Wo denken Sie denn hin — als Lebensmittel-

Wissenschafterweiss ich übergesunde Ernährung
zur Genüge Bescheid, um eine solche Dummheit

zu unterlassen.

Herr Dr. Raubein-Honigsiiss, wir danken
Ihnen für das Gespräch.
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